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Entscheidung zugunsten dieser neuen, 
marktgerechten Energieversorgung in Loh-
mar. Unter Begleitung von Beraterfi rmen 
haben sich Politik und Verwaltung mit den 
Chancen und Risiken einer Neuausrichtung 
der Energieversorgung in Lohmar aus-
einandergesetzt: Strategische Optionen 
sowie die Vor- und Nachteile der Verlänge-
rungen von Konzessionsverträgen, Netz- 
erwerb oder Stadtwerkekooperationen 
wurden bewertet - mit dem Ergebnis, die 
Leistungen des städtischen Wasserwerkes 
durch ein attraktives Angebot der Strom- 
und Gasversorgung eines Partners auszu-
bauen und eine Kooperation zur Gründung 
der Stadtwerke zu schließen. Ziel der Ge-
sellschaft ist es auch, die Vorteile aus der 
partnerschaftlichen Zusammenarbeit allen 
Bürgerinnen und Bürger zu Gute kommen 
zu lassen. Mit der Gründung der Stadt-
werke sollen am Standort Lohmar neue 
Arbeitsplätze geschaffen werden. Dieser 
personelle Ausbau bedeutet für Lohmar 
ebenfalls eine wirtschaftliche Stärkung.

Die Kunden des Wasserwerkes und der 
RheinEnergie werden ausführlich infor-
miert, sobald die letzten Abstimmungsge-
spräche über die zukünftige Zusammenar-
beit abgeschlossen sind. 
Ansprechpartner: Michael Hildebrand, Be-
triebsleiter Stadtwasserwerk, Tel.: 02246 
15-255, Michael.Hildebrand@Lohmar.de
Stadtwerke.Lohmar.de

Deesem stellt sich 
ebenfalls der Ver-
antwortung, die Zu-
kunft aktiv mit zu 
gestalten: mit gro-
ßem gemeinschaft-
lichem Engagement! 

Ausgabe Oktober 2011

Das im idyllischen
Naafbachtal gele-
gene Ingersauel 
setzt beim Wettbe-
werb auf Erhalt und 
Schutz des ökologi-
schen Lebensraums.

Gründung der Stadtwerke Lohmar 
Energieversorgung in Lohmar aus einer Hand 

Liebe Bürgerin-
nen und Bürger,

zum 1. Januar 
2012 wird die 
Stadt Lohmar 
zusammen mit 
der RheinEnergie 
die Stadtwerke 
Lohmar gründen. 
Der bisherige Ei-

genbetrieb Wasserwerk soll darin ein-
geliedert werden und die Bereiche der 
Strom- und Gasversorgung hinzukom-
men. Mit dieser Entscheidung stärkt die 
Stadt die Selbstbestimmung über diese 
Energieversorgungsbereiche und bietet 
dann die komplette Energieversorgung 
für Sie aus einer Hand an. 
In Zusammenarbeit mit dem professi-
onellen, starken Partner RheinEnergie
werden die Stadtwerke Lohmar eine 
langfristige Versorgungssicherheit und 
marktgerechte Wasser-, Strom- und 
Gasbezugskosten für Sie bieten, trans-
parent, kundenorientiert und fair sowie 
möglichst auf Basis ökologisch nachhal-
tiger Energieerzeugung. Neben diesen 
Vorteilen profi tieren Sie auch langfristig 
von diesem Beschluss: Die Stadtwerke 
werden in Lohmar neue Arbeitsplätze 
schaffen und die Gewinne, die in den 
Stadtwerken erwirtschaftet werden,  
fl ießen zurück in die Stadt, zur Verbes-
serung der Haushaltssituation und so-
mit zum Ausbau Ihrer Lebensqualität in 
Lohmar.

Wolfgang Röger, Bürgermeister

P.S.: Zur Abrechnung Ihres Jahresver-
brauchs 2011 benötigt das Wasserwerk 
Ihren aktuellen Zählerstand. Bitte tei-
len Sie diesen bis zum 12. Oktober mit 
(s. nächste Seite!). Vielen Dank!

Unser Dorf hat Zu-
kunft: Mit kreativen 
Ideen gestalten die 
Bürger/-innen von 
Honrath Ihr Dorf und 
stellen sich der Jury 
des Wettbewerbs.

Ab Januar 2012 soll allen Haushalten im 
Stadtgebiet von Lohmar eine attraktive 
Wasser-, Strom- und Gasversorgung durch 
die Stadtwerke Lohmar aus einer Hand an-
geboten werden.
Noch in diesem Jahr sollen die Stadtwerke 
Lohmar zusammen mit der RheinEnergie 
gegründet werden. Dies hat der Rat der 
Stadt Lohmar einstimmig in seiner gestri-
gen Sitzung beschlossen. 
„Mit der RheinEnergie haben wir uns für 
einen professionellen, starken Partner ent-
schieden, der als kommunales Unterneh-
men den meisten Lohmarer Bürgerinnen 
und Bürgern seit vielen Jahren als zuver-
lässiger Stromversorger bekannt und mit 
einem Anteil von über 80 % der Stromkun-
den im Stadtgebiet bereits eine sehr hohe 
Akzeptanz genießt“, so Bürgermeister 
Wolfgang Röger.
Als Mitgesellschafter der Stadtwerke Loh-
mar wird die RheinEnergie 49% der Anteile 
halten und als erfahrener Partner die neuen 
Aufgaben im Energiebereich unterstützen 
sowie ihre Kompetenzen für ein attraktives 
Angebot in der Strom- und Gasversorgung 
einbringen. Die Stadt Lohmar wird durch 
die Einbringung des städtischen Was-
serwerkes 51% der Gesellschaftsanteile 
halten. Die Stadtwerke können zukünftig 
über die Quellen und die Qualität sowie 
die Nachhaltigkeit und Umweltfreundlich-
keit der zur Verfügung gestellten Energien 
selbst bestimmen. Es wird möglich sein, 
eine bürgernahe, zuverlässige Versorgung 
in allen Energieversorgungsbereichen für 
die Verbraucherinnen und Verbraucher 
in Lohmar sowie marktgerechte Bezugs-
kosten und familienfreundliche Angebote 
sicherzustellen. Die gesicherte, wirtschaft-
liche und nachhaltige Energieversorgung 
der Lohmarer Bürgerinnen und Bürger so-
wie eine ökologisch ausgerichtete Energie-
wirtschaft in der Kommune stehen bei der 
Gründung der Stadtwerke im Vordergrund. 
Doch auch weitere Gründe führten zu der 

Folgende Informationsveranstaltungen fi n-
den für die Eltern der Grundschüler/-innen 
statt: Donrath und Lohmar: 28.09.,  in der 
Hauptschule, Hermann-Löns-Str. 35, 
Birk: 4.10., Wahlscheid: 12.10.
Mehr Infos: Modellschule.Lohmar.de
oder: Dirk Brügge, 1. Beigeordneter, Tel.: 
02246 15-359, Dirk.Bruegge@Lohmar.de.

Modellschule Lohmar 
Entscheidungshilfe für die Schulwahl 



Kindergarten-Ausbau
Mehr Platz am Donrather Dreieck

Wasserzähler-Stand
Ablesung für die Abrechung 2011
Das Stadtwasserwerk Lohmar stellt sich 
neu (s. Titel-Seite) auf. Zusammen mit ei-
nem kompetenten Partner aus der Ener-
giebranche wird die Stadt Ihnen ab dem 
01.01.2012 ein umfassendes Angebot für 
Wasser, Strom und Gas bieten. Der städ-
tische Eigenbetrieb Stadtwasserwerk wird 
in eine privatrechtliche Rechtsform über-
führt. Aus diesem Grund, erfolgt die Abfra-
ge der Zählerstände in diesem Jahr bereits 
jetzt. Um den jeweiligen Wasserverbrauch 
so exakt wie möglich zu berücksichtigen, 
wird dieser auf Grundlage Ihrer Zähler-
standsangaben bis zum Ende des Jahres 
hochgerechnet. Etwaige Differenzen wer-
den selbstverständlich im Rahmen der 
nächsten Jahresverbrauchsabrechnung 
ausgeglichen. Die Mitteilung über die künf-
tig zu zahlenden Abschläge für Wasser- 
und Abwassergebühren wird Ihnen Anfang 
2012 separat zugeschickt. Zur Erstellung 
der Jahresverbrauchsabrechnung 2011 
benötigt das Stadtwasserwerk den Stand 
Ihres Wasserzählers. Bitte füllen Sie die 
Ihnen zugesandte Ablesekarte vollständig 
und lesbar aus und senden Sie sie bis zum 
12. Oktober an das Stadtwasserwerk Loh-
mar zurück oder geben Sie sie an der Bür-
ger-Infotheke im Stadthaus, Hauptstraße 
27 – 29 ab. Natürlich ist es auch möglich, 
die Zählerstände per Internet unter www.
lohmar.de/wasserverbrauch mitzuteilen.

Zur Gewährleistung einer praxisnahen 
Ausbildung sucht der Förderverein für re-
gionale Entwicklung e. V. interessierte Or-
ganisationen, Vereine und Unternehmen, 
die von den Auszubildenden des Vereins  
kostenfrei eine eigene Webseite erstellen 
oder überarbeiten lassen möchten. Der/
die Interessent/-in muss lediglich eine Do-
main sowie einen entstprechenden Spei-
cherplatz zur Verfügung stellen.
Weitere Informationen unter: Förderverein 
für regionale Entwicklung e. V., Christian 
Andreas, Tel: 0331 550 47471, www.azubi-
projekte.de

Der 1985 errichtete und 1990 in Richtung 
Realschule erweiterte Jabach-Kindergarten 
am Donrather Dreieck wird nun zwei An-
bauten an den nord- und südwestlichen 
Flügeln erhalten. Mit dem Bau ist im Sep-
tember begonnen worden. Die Fertigstel-
lung und Inbetriebnahme ist  für Juni 2012 
geplant. 
Die Planung sieht für drei der vier Gruppen-
räume jeweils einen separaten Schlafraum 
und einen Abstellraum vor. Die Sanitärräu-
me erhalten einen Wickelbereich und eine 
Dusche. Für drei Gruppen werden so die 
vom Landschaftsverband Rheinland gefor-
derten räumlichen Voraussetzungen für die 
Betreuung von Kindern im Alter von unter 
3 Jahren geschaffen. Der An- bzw. Umbau 
ermöglicht die Aufnahme von 18 Kindern 
dieser Altersgruppe in der Einrichtung. 
Die neue Raumaufteilung gewährleistet 
auch, dass das Familienzentrum Jabach-
kindergarten, das im Kindergartenjahr 
2010/2011 – dank des engagierten Einsat-
zes der Einrichtungsleiterin Frau Röming 
und ihrem Team erfolgreich am Re-Zertifi-
zierungsverfahren teilgenommen und mit 
Datum vom 03.06.2011 erneut für weitere 
4 Jahre das Gütesiegel „Familienzentrum 
NRW“ erhalten hat, im östlichen Gebäu-
deflügel untergebracht werden kann. Die 
Kosten für diesen Umbau mit entsprechen-
der Ausstattung werden auf ca. 295.000 
Euro beziffert. 230.000 Euro erhält die 
Stadt hiervon aus Landesmitteln. Für wei-
tere Auskünfte zum Thema „U3-Ausbau 
des Jabachkindergartens“ steht Ihnen Frau 
Bölingen vom Amt für Jugend, Familie und 
Bildung, Tel.: 02246-15302, zur Verfügung. 

Lust auf Lesen? 
Neue Online-Rubrik der Stadtbücherei 
Jetzt beginnen wieder die gemütlichen Le-
seabende - wenn Sie auf der Suche nach 
dem passenden Buch sind, dann schauen 
Sie doch mal in die neue Internetrubrik 
„Lust auf Lesen?“ unter www.lohmar.de/
schule-buechereien-musikkunstschule/
buechereien. Jeden Monat werden hier die 
Neuerscheinungen in den Büchereien Loh-
mar und Wahlscheid vorgestellt, sie bieten 
garantiert jede Menge neuen und span-
nenden Lesestoff!

Praxisprojekte gesucht
Erstellung von Internetseite geboten

Ausbau Waldweg an K34
Die Stadt Lohmar realisiert in Kooperati-
on mit dem Regionalforstamt Rhein-Sieg-
Erft zur Zeit den forstwirtschaftlichen Weg 
zwischen Neuhonrath „Bornschlade“ in 
Richtung „Oberstehöh“ Einmündung K 
34. Die Erschließung dieses Weges erfolgt 
so, dass zukünftig bei notwendigen Forst-
arbeiten auf den nahegelegenen Wald-
grundstücken dieser Weg von den in der 
Forstwirtschaft verwendeten Fahrzeugen 
angefahren werden kann. Die Herstellung 
des Weges erfolgt naturnah als Erdbau-
weg, d.h.  mit Einschotterung der Ober-
fläche. So bedeutet der Ausbau auch für 
Spaziergänger eine wesentliche Verbes-
serung, besonders in Bezug auf die Qua-
lität der Begehbarkeit. Mit dem Abschluss 
der Arbeiten ist Anfang der 39. KW zu 
rechnen. Weitere Informationen: Herr Sol-
bach, Tiefbauamt, Tel.: 02246 15-291.

Neuer Rad-/Gehweg
Schiffarth bis Kirchbach
In Kooperation mit dem Aggerverband und 
dem Landesbetrieb Straßenbau NRW  wird 
die Stadt Lohmar einen  Rad-/Gehweg pa-
rallel zur B 484  zwischen der Schiffarther 
Straße und Höhe der Ortslage Kirchbach 
herstellen. Die Ausbaustrecke beginnt an 
der Einmündung Schiffarther Straße/Zu-
wegung zur Naturschule Aggerbogen und 
endet auf dem Rad-/Gehweg westlich der 
B 484 gegenüber der Einmündung der 
Wahlscheider Straße nahe der Ortslage 
Kirchbach.  Gleichzeitig wird in dem Teil-
bereich von der Kläranlage Wahlscheid bis 
Höhe Kirchbach ein neuer Abwasserkanal 
des Aggerverbandes erstellt. Die im Sep-
tember begonnenen Bauarbeiten werden 
voraussichtlich Mitte Dezember abge-
schlossen sein. Informationen: Herr Sol-
bach, Tiefbauamt, Tel.: 02246 15-291.

European Energy Award
Auszeichnung für Lohmar
Für herausragende Erfolge im Energie- und 
Klimaschutzbereich wird die Stadt Lohmar 
am 13. Oktober mit dem European Energy 
Award durch den NRW Umweltminister Jo-
hannes Remmel ausgezeichnet. Der Euro-
pean Energy Award ist ein Management-
system, das es ermöglicht, die Qualität 
der Energieerzeugung und -nutzung in den 
Kommunen zu bewerten und regelmäßig 
zu überprüfen. Potenziale zur Steigerung 
der Energieeffizienz können identifiziert 
und erschlossen werden. Erfolge im Be-
reich der Energieeinsparung, der rationel-
len Energieverwendung und der Nutzung 
regenerativer Energieträger werden zertifi-
ziert.Gemeinsam mit 17 weiteren Kommu-
nen wird Lohmar dieses Jahr zum 10-jäh-
rigen Bestehen des eea (European Energy 
Award) für umsetzungsorientierte Energie- 
und Klimaschutzpolitik geehrt. 
www.european-energy-award.de
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Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

 
Seit 1947 besteht der Verein, der vielen 
Bürgerinnen und  Bürger sicher noch unter 
dem Namen „Kleingärtnerverein Lohmar“ 
bekannt ist. Längst hat der Kleingärtnerver-
ein eine andere Bedeutung bekommen und 
nennt sich seit letztem Jahr „Gartenfreunde 
Lohmar e. V.“. In den Kriegsjahren und im 
19. Jahrhundert diente er vordergründig 
der Produktion von Nahrungsmitteln und 
somit dem Überleben. Heute hat er einen 
großen Freizeit- und Erholungswert erhal-
ten. Bei ihren Tätigkeiten schauen die rund 
130 Gartenfreunde im wahrsten Sinne über 
den Gartenzaun hinweg. Mindestens 22 
Pflanzaktions- und Pflegetermine im Jahr 
nehmen die Hobbygärtner/-innen wahr 
und erfüllen ihre Aufgaben mit viel Freude 
und Engagement. Zur Vorbereitung und ge-
meinsamen Austausch treffen sie sich fast 
alle 14 Tage zur Gemeinschaftsarbeit. Aber 
auch zwischendurch wird selbstständig 
an Projekten gearbeitet. So werden neben 
der Pflege der Kleingartenanlage im RSB 
Gebiet Beete im Landschaftsgarten der Na-
turschule Aggerbogen sowie 11 Biotope au-

ßerhalb der eigentlichen Nutzfläche mit viel 
Engagement und großem Einsatz gepflegt. 
Darüber hinaus werden 500m des Jabachs 
jährlich in ehrenamtlicher Arbeit gesäubert. 
Insgesamt wurden 20.000 Stunden Ge-
meinschaftsarbeit in den letzten 9 Jahren 
der Aktion „Sauberes Lohmar / Lohmar 
fegt los“ für die Allgemeinheit erbracht. Mit 
Unterstützung der Stadt Lohmar entstand 
2003 ein ganz besonderes Blumenbeet 
gegenüber der Feuerwehr: Die sogenannte 
Blumenuhr. Etwas außerhalb der Routine 
lag die Organisation und Durchführung des 
„Kleinen Umwelttages“ der Stadt Lohmar 
durch den Verein 2007, der sehr großen An-
klang in der Öffentlichkeit fand. „Motiviert 
in ihrer Arbeit werden die fleißigen Helfer/-
innen durch die positive Resonanz aus der 
Bevölkerung. „Außerdem finden in dieser 
Tätigkeit viele der Vereinsmitglieder einen 
guten Ausgleich und Ruhe zum oft hek-
tischen Alltag“, berichtet Gerhard Hübner, 
seit 1990 Vorsitzender des Vereins. Einmal 
im Jahr lädt der Verein zum Tag der offenen 
Tür ein. Höhenpunkt dieses Tages ist u. a. 

die Vorstellung der Arbeit einer „Vier-Gene-
rationenfamilie“, die eine Parzelle gemein-
sam bewirtschaften. Für Interessierte hat 
die Kleingartenlage inkl. dem 25m langem 
Erlebnispfad ihre Pforten grundsätzlich 
auch ganzjährig geöffnet.

Ehrenamt des Monats: Der Verein der Gartenfreunde Lohmar e. V.
Dank des Einsatzes des Vereins wird Lohmar noch schöner und farbenfroher

Tatkräftige Hände halfen beim Bepflanzen der Blumen-
uhr, in die die Blumen nach der Zeit ihres täglichen Auf-
blühens eingesetzt wurden.

Soldatenfriedhof  Lohmar
Erinnerungen an die Vergangenheit
Der Soldatenfriedhof in Lohmar ist vielen 
trotz seiner denkwürdige Geschichte mög-
licherweise unbekannt. 32 Soldaten liegen 
hier begraben und erinnern an die grausa-
men Jahre des Zweiten Weltkriegs. Auch 
wenn viele Daten verloren gegangen sind 
und nur noch wenige Zeitzeugen existie-
ren, ist ein Teil der Soldatenschicksale nun 
aufgedeckt, oft spielte bei der Recherche 
der Zufall eine Rolle: Deutsche, Polen, Rus-
sen sowie Ukrainer haben hier ihre letzte 
Ruhe gefunden. 
Der Denkmalschutz der Stadt Lohmar 
wird gemeinsam mit dem Heimat- und Ge-
schichtsvereins Lohmar sowie dem Bund 
deutscher Kriegsgräber im März 2012 im 
Rahmen einer Gedenkstunde eine Legen-
dentafel zur Erinnerung an die Verstorbe-
nen aufstellen und an die Einzelschicksale 
der toten Soldaten erinnern.
Die Besichtigung des Lohmarer Friedhofes 
anlässlich des Tag des Denkmals wird auf 
Grund der großen Nachfrage fortgeführt. 
Der Denkmalschutzbeauftragte der Stadt 
Lohmar, Gerd Streichard, bietet neue Ter-
mine an: Kontakt: Gerd Streichardt@hgv-
lohmar.de

Die drei Ortsteile Deesem, Honrath und 
Ingersauel haben sich mit kreativen Ideen  
an dem Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ beteiligt und sich neben 19 wei-
teren Dorfgemeinschaften des Kreises im 
September dem Urteil einer fachkundigen 
Jury gestellt. Dabei ging es nicht nur um 
die Verschönerung und Belebung des 
Ortes, sondern auch um die gute Zusam-
menarbeit von Organisationen und Verei-
nen, die mit ihrem Engagament zu einer 
Bereicherung des dörflichen Lebens und 
zur Förderung des Gemeinschaftslebens 
in seiner sozialen und kulturellen Ausprä-
gung beitragen. Mit der Vorstellung ihrer 
Projekte zeigen die Dörfer ein hohes Maß 
an Eigenverantwortung und sind auf dem 
sicheren Weg, eine Zukunftsperspektive 
für das dörfliche Leben auszubauen und 
das Bewusstsein für ihr Dorf als Wohn-, 
Wirtschafts- und Erholungsstandort zu för-
dern und zu stärken. 

Unser Dorf hat Zukunft

Befragung 50+ 
Ihre Meinung ist uns wichtig!

Die Jury bei der Bewertung in Honrath. Weitere Informa-

tionen unter: www.lohmar.de/bauen-wohnen-grund-

stuecke/stadtteilprojekte/dorfmarketing-honrath/

kunst-in-honrath/ 

Lohmar möchte den Ansprüchen seiner 
Bürgerinnen und Bürgern gerecht wer-
den und seine  Planung und zukünftige 
Ausrichtung darauf abstellen. Mit einer 
Bürger/-innen-Befragung richtet die Stadt 
diesmal den Blick auf die ältere Generati-
on und möchte erfahren, welche örtlichen 
Angebote gut ankommen und wo Verbes-
serungsbedarf für weitere Stadtentwick-
lungsmaßnahmen besteht. Daher sind 
alle Bürgerinnen und Bürger ab 50 Jahren 
aufgerufen, die Fragen, die die Senioren-
vertretung zusammengestellt hat, zu be-
antworten und so aktiv an der Gestaltung 
ihres Lebensumfeldes mitzuwirken. 
Die Angaben werden selbstverständlich 
vertraulich und anonym behandelt, die 
Auswertung des Fragebogens erfolgt sta-
tistisch. Unter: www.lohmar.de/kinder-
jugend-familie-senioren/senioren/ ist der 
Fragebogen herunterzuladen. Bitte geben 
Sie ihn ausgefüllt und in einem Umschlag 
im Rathaus oder Stadthaus oder an die Se-
niorenvertretung ab. Einsendeschluss ist 
der 31. Dezember.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Lohmar noch 
lebenswerter zu gestalten.
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Seniorenvertretung
Sprechstunde

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

www.Lohmar.de

Donnerstag, 20.10., 10:00 - 12:00 Uhr
Altes Rathaus, Hauptstr. 25, Lohmar

Lohmar spielt Theater!
Infoabend, 10. Oktober, 19:00 Uhr, 
Ratssaal, Rathausstr. 4, Lohmar 16.10.: Brings

26.11.: Atze Schröder*
16.12.:  Dave Davis*
17.12.:  Jürgen Becker
Karten an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. Inhaber/-innen der Ehrenamts-
karten erhalten 25% und der Jugendleiter-
karte 50% Ermäßigung!
*online unter: www.meyer-konzerte.de

Die Resonanz ist heute schon groß: Über 
150 interessierte Bürger/-innen sowie Mit-
glieder aus Vereinen und Organisationen 
wollen in dem Theaterstück „Das große 
Welttheater“ mitwirken.  Machen auch Sie 
mit! Der Abend informiert ausführlich über 
die geplante Inszenierung und die einzel-
nen Phasen des Theaterprojektes. Anmel-
dung: Michael Klein, Tel.: 02246 15-362, 
Michael.Klein@Lohmar.de

Haben Sie Fragen, Probleme oder Anre-
gungen, die Sie persönlich mit Bürger    -
meister Wolfgang Röger besprechen  wollen? 
Besuchen Sie die Bür ger meister sprech-
stunde! 
Am 10.10. sowie am 24.10. ab 17:00 Uhr.
Vorab-Anmeldung bei Frau Westermann: 
Petra.Westermann@Lohmar.de oder unter
Tel.: 02246 15-114.

In der Jabachhalle
Veranstaltungen

In der kostenlosen Veranstaltung infor-
miert der Engergieberater der Verbrau-
cherzentrale Thomas Zwingmann über 
vorbeugende und bekämpfende Maßnah-
men zu Feuchtigkeit und Schimmel.

Energie-Beratung
Feuchtigkeit und Schimmel 
11. Oktober, 19:00 - 21:00 Uhr, Villa Fried-
linde, Bachstr. 12, Lohmar               

Neue VHS - Sprachkurse 
Flexibel Sprachkenntnisse aufbessern
Die VHS Rhein-Sieg bietet Sprachkurse 
an, bei denen Sie jede Woche individuell 
entscheiden können, ob Sie vormittags 
oder abends an dem Kurs teilnehmen. 
VHS Rhein-Sieg, Katrin Thaidigsmann 
(Spanisch), 02241 3097-24, Alexandra 
Haas (Englisch), 02241 3097-41 

Rat und Ausschüsse
Die Rats- und Ausschusssitzungen fi nden 
ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Sämtliche Rats- und Aus-
schussbeschlüsse können Sie auf der 
städtischen Internetseite Lohmar.de über 
das Rats-Informations-System nachlesen. 

Ratssitzung: Dienstag, 18.10.

An Hand von digitalen Aufnahmen, die auf 
Lanzarote enstanden sind, hat die Acryl-
malgruppe 50+ aus der Villa Friedlinde 
neue Bilder aus Acryl enstehen lassen. 
Lassen Sie sich an diesem Abend sowie 
während der gesamten Austellungsdauer  
(bis 18. 11.) begeistern und gewinnen Sie 
einen Eindruck über die freien Interpretati-
onen der Künstlerinnen und in die Arbeit 
des Fotografen Horst Erdmann. 

Lanzarote Digital & Acryl
Eine Austellung der besonderen Art 
Eröffnung: 21. Oktober,  ab 17:00 Uhr, 
Foyer Rathaus, Rathausstr. 4, Lohmar
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Zum 10.  Jubiläum der Veranstaltungsreihe 
„Wahlscheider Kunstausstellung“ laden 
die Stadt Lohmar und die evangelische 
Kirchengemeinde Wahlscheid zu einem 
Kunstgottesdienst und einer anschlie-
ßenden Präsentation der Werke des orts-
ansässigen Künstlers Herbert Döring-
Spengler und der weltbekannten 
Künstlerin Mary Bauermeister ein.

Blutspende - DRK
T ermin in Wahlscheid
19.10., 16:00 - 20:00 Uhr im Forum 

13. Oktober, 19:30 Uhr, Ratssaal, Rat-
hausstr. 4, Lohmar
Der Arbeitskreis „Lebensstile“ der Loka-
len Agenda 21 der Stadt Lohmar informiert 
über die UN-Behindertenrechtskonventi-
on, gibt Tipps zum Leben mit Behinderung 
im Alter und bietet ein Forum zum Kennen-
lernen und Erfahrungsaustausch.
Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch.

Fachvortrag
Menschen mit Behinderungen 

Kunst und Gottesdienst
23. Oktober, ab 10:15 Uhr, ev. St. Bartho-
lomäus-Kirche, Wahlscheid

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von  
Wolfhart Wünsche, der am 13. Septem-
ber  verstorben ist. Herr Wünsche war 
Gründungsmitglied des Fördervereins für 
die Seniorenarbeit in Lohmar und hat 
sich als Mitglied der Seniorenvertretung 
sehr engagiert und aktiv den Aufgaben 
gewidmet. Er wurde für seinen selbst-
losen Einsatz sehr geschätzt.   
Die Stadt wird dem Verstorbenen ein eh-
rendes Gedenken bewahren.


